
G e m e i n d e L E B E N  
10. Mai 2020 – 16. Mai 2020 

 
 

„Ich bin der gute Hirt; 
ich kenne die Meinen und die Meinen kennen mich.“ 

    (aus dem Johannes-Evangelium) 

 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
das Bild vom Guten Hirten (ein Mann mit einem Stock in der Hand trägt ein Schaf auf seinen 
Schultern) gehört zu den ältesten Christusdarstellungen, die wir kennen. Wenn wir eine Schaf-
herde beobachten, können wir oft einen Schäfer sehen, der in aller Ruhe bei seiner Herde 
steht und auf die Tiere achtet. Nicht selten besteht eine Herde aus 200 Tieren oder mehr. 
Hilfe hat der Schäfer/der Hirte von Hunden, die alle Schafe als Herde zusammenhalten. Na-
türlich sind die Hunde auch so ausgebildet, die Herde und damit jedes einzelne Schaf vor An-
griffen von außen zu schützen. Bei der Beobachtung von Schafherden habe ich immer wieder 
den Eindruck, ja die Gewissheit, die Tiere fühlen sich bei ihrem Schäfer/Hirten sicher und ge-
borgen. 
 
Das Neue Testament erzählt zahlreiche Geschichten, in denen Jesus Christus mit diesem Gu-
ten Hirten gleichgesetzt wird. Christus ist der Hirte, wir sind seine Herde. Christus achtet da-
rauf, dass keiner verloren geht. Er kennt jeden von uns, mehr als wir oft ahnen. Und Christus 
gibt sich immer wieder uns zu erkennen. 
 
Mit dem vierten Sonntag der Osterzeit kehrte die Zeit der öffentlichen Gottesdienste für uns 
Christen im Erzbistum Köln zurück. Christus lädt uns zur Gemeinschaft ein. Er achtet auf seine 
Herde und weiß darum: Ein friedvolleres Leben ist vor allem durch Gemeinschaft möglich. 
Raus aus einer Isolation, raus aus einer Einsamkeit. Menschen wiedersehen und das gemein-
same Gebet. Zu Beginn sicher noch etwas ungewohnt, vor allem durch die Auflagen, die uns 
gegeben sind. Auch da geht Christus mit uns. Er möchte, dass wir dankbar sind, wenn wir uns 
nun wieder als Glaubensgemeinschaft treffen werden. 
 
Liebe Schwestern und Brüder, gerade in schwierigen Lebensphasen dürfen wir uns das Bild 
vom Guten Hirten immer wieder vorstellen. Christus trägt jeden von uns auf seinen Schultern. 
Er ist treu und führt uns wie ein guter Hirte sicher durch alle Zeiten. 

 
Kaplan Torsten Hohmann 

 
 
 
 
 
 



G o t t e s d i e n s t e  
Samstag, 9. Mai  
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
17.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe; für Gerhard Kohn  
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe; Jahrgedächtnis für Lieselotte Reischl;  
     für Ursula, Irmgard und Helmut Rings  
Sonntag, 10. Mai   5. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 6,1-7, L2: 1 Petr 2,4-9 Ev: Joh 14,1-12 
09.45 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe; Jahrgedächtnis für Klemens Georg Neumann  
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe; für die Lebenden und die Verstorbenen der Gemeinde 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe; für die LuV der Familien Heiny, Mazurek und Dolesol;  

in besonderer Meinung; für Lieselotte und Franz Reischl  
Dienstag, 12. Mai  
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
Mittwoch, 13. Mai  
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe   
Donnerstag, 14. Mai  
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
Freitag, 15. Mai  
09.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
Samstag, 16. Mai  
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
17.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe; für Kornelia Jagos und die LuV der Fam. Jagos;  
     für Josef Beutler  
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe; Jahrgedächtnis für Gertrud Martinus  
Sonntag, 17. Mai  Rogatesonntag 6. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 8,5-8.14-17, L2: 1 Petr 3,15-18 Ev: Joh 14,15-21 
09.45 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe; für Krystina Suliga  
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Lebenden und die Verstorbenen der Gemeinde; 
     Sechswochenamt für Jozef Mlynsky; für Familie Walenzyk  
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe   

 
Um die Sicherheitsabstände zu gewährleisten, ist eine Anmeldung im Pastoralbüro 
dringend erforderlich, wenn Sie an der Heiligen Messe am Samstag oder Sonntag teil-
nehmen möchten. Darüber wird eine Liste erstellt. Das ist natürlich nicht schön und ent-
spricht nicht unserem Empfinden von Gastfreundschaft. Die Alternative wäre aber, wei-
terhin keine öffentlichen Gottesdienste zu feiern, so dass es sich hier um ein kleineres 
Übel handelt. 
 
Sollte sich durch die telefonischen Anmeldungen herausstellen, dass die Anzahl der Hei-
ligen Messen nicht ausreicht, sind wir bereit, zusätzliche anzubieten.  
 
Wichtig ist, dass alle, die sich gesund fühlen und teilnehmen möchten, dies auch kön-
nen.  
 
Weiterhin werden wir alle, die nicht persönlich teilnehmen können, mit einer Video-
übertragung versorgen. 
 
Die Werktagmessen (Teilnahme ohne Anmeldung möglich) feiern zurzeit wie folgt: 
Dienstag    09.00 Uhr  St. Joseph 
Mittwoch     18.30 Uhr  St. Mariä Empfängnis 
Donnerstag    09.00 Uhr  St. Joseph 
Freitag    09.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis 
     18.30 Uhr  St. Joseph 
 
Um die erforderlichen Hygienemaßnahmen leisten zu können, werden zum persönli-
chen Gebet an allen Tagen nur noch St. Katharina und Liebfrauen geöffnet sein. 

 
 



Wichtige Hinweise für alle Gottesdienstbesucher 
✓ Teilnahme am Gottesdienst nach Anmeldung 

✓ Nase-/Mundschutz auf dem Weg zum Sitzplatz, auf dem Weg zur Hl. Kommunion und 

beim Verlassen der Kirche tragen (im Gottesdienst kann dieser abgenommen werden) 

✓ Handdesinfektion vor dem Eintritt in die Kirche 

✓ Bitte den Anweisungen der Ordner folgen 

✓ Bitte Platz nehmen auf der zugeteilten Nummer 

✓ Die Gottesdienste finden ohne Gemeindegesang statt  

(Gotteslobexemplare stehen nicht zur Verfügung) 

✓ Bitte achten Sie stets auf den Mindestabstand 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!   
 

  
© Peter Weidemann 

M i t t e i l u n g e n  

Das Pastoralbüro ist ab Montag, 11.05.2020 zu 
den regulären Öffnungszeiten auch für Publikums-
verkehr erreichbar oder wie bisher unter der Ruf-
nummer 2314000 und per E-Mail an: 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de  
      
Besuche im Pastoralbüro unterliegen zu Ihrem und 
unserem Schutzt den derzeitigen Regeln: 

- Im Pastoralbüro besteht für alle Besucher 
eine Maskenpflicht 

- Die Tür ist geschlossen, Einlass erhalten Sie 
nach dem Klingeln, allerdings darf sich im-
mer nur 1 Besucher im Pastoralbüro aufhal-
ten 

- Am Eingang befindet sich ein Handdesinfek-
tionsspender, bitte dort zunächst die Hände 
desinfizieren 

- Wir danken für Ihr Verständnis! 
              
Die Kontaktbüros und Friedhofsverwaltungen 
bleiben ganztägig geschlossen. Die Friedhofsver-
waltungen sind zu den regulären Öffnungszeiten  
telefonisch erreichbar: 
Friedhof Rosenkamper Straße Tel. 2357775 
Friedhof Hackhauser Straße  Tel. 76866 
 

Sie sind ERZIEHER(IN)? 
Dann sind Sie bei uns richtig!  
 

Zur Unterstützung in unseren  
Kindertageseinrichtungen suchen wir ab sofort 
oder später Erzieher/innen  
in Teilzeit oder Vollzeit.  
 

Interessiert?  
Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!  
Pastoralbüro 0212/2314000 

 

Die Maiandachten in St. Joseph fallen aus gege-
benem Anlass aus. 
 
Kfd-Sammlung zum Muttertag – in diesem 
Jahr auch online möglich 
Rund um den Muttertag sammelt die Katholi-
sche Arbeitsgemeinschaft Müttergenesung im 
Erzbistum Köln (KAG) Spenden zur Unterstüt-
zung von Eltern. Es geht um Wertschätzung, ins-
besondere für Frauen, die sich im Spagat zwi-
schen Familie, Hausarbeit und Beruf befinden. 
Mit dem gesammelten Geld können Kurmaßnah-
men für Mütter, Väter und pflegende Angehö-
rige unterstützt, Aufklärungsarbeit und Bera-
tung gewährleistet und durch die Kurnachsorge 
sichergestellt werden, dass sich die gewonnene 
Stabilität auch im Alltag fortsetzen kann. 
Diese Muttertags-Sammlung ist die wichtigste 
Spendeneinnahme der Müttergenesung! 
Leider macht die Corona-Pandemie auch vor der 
Kirchentür nicht halt. Schweren Herzens muss 
nun die diesjährige Sammlung auf den Herbst 
verschoben werden. Dennoch sollen die Wochen 
rund um den Muttertag als traditionelle Spen-
denzeit nicht ganz aufgegeben werden, sind die 
Spenden gerade jetzt wichtiger denn je. Es sind 
vor allem die Mütter, die in der aktuellen Krisen-
situation zusätzlichen starken Belastungen aus-
gesetzt sind und die Kurmaßnahmen und zusätz-
liche Hilfen im Anschluss umso dringender benö-
tigen.  
Wir freuen uns, wenn Sie die KAG Müttergene-
sung für das Erzbistum Köln auch in diesem 
Jahr online unterstützen würden: 
Pax Bank Köln / DE30 3706 0193 0016 7180 17 
DANKE! Weitere Informationen auf der home-
page www.muettergenesung-koeln.de 

http://www.muettergenesung-koeln.de/


Bericht aus der Suppenküche to go 
Das Thema Suppenküche to go hat inzwischen 
guten Zuspruch. Beim ersten Besuch kamen zwei 
Gäste – heute sind es im Durchschnitt 35 Gäste. 
Wir werden dienstags und samstags abwech-
selnd durch die zwei Caterer Buschs Food Fac-
tory und Cook.inc mit frisch zubereiteten Essen 
beliefert.  
Bei der Suppenküche to go handelt es sich um 
ein Projekt, an dem mehrere Partner beteiligt 
sind. Montags, donnerstags und freitags öffnet 
die ev. Kirche Wald auf der Corinthstraße ihre Tü-
ren, mittwochs findet die Ausgabe in St. Clemens 
statt und dienstags und samstags runden wir das 
Sechs-Tage-Angebot im Pfarrheim St. Joseph ab. 
Die Heilsarmee ergänzt samstags das Angebot 
mit einem Lieferdienst an Bedürftige. Weiter 
ausgebaut wurde das Angebot in der Faxe. Hier 
erfolgt montags und donnerstags eine Essens-
ausgabe. Das komplette Projekt wird durch die 
Bethe Stiftung mit finanziellen Mitteln unter-
stützt.  
 

 
 
Kleiderkammer – aktuelle Situation 
Im Moment wird im Hintergrund der Kleiderkam-
mer bereits gearbeitet. Die Winterware wird ver-
staut und gegen Frühjahrs- und Sommerkleidung 
getauscht. Da auch in der Kleiderkammer zu-
künftig Abstände und nur eine bestimmte Perso-
nenzahl eine wichtige Rolle spielen, wird die An-
ordnung der Kleidung komplett neu organisiert.  
Die Kleiderkammer wird zukünftig nur von max. 
2 Kunden gleichzeitig betreten werden können. 

Damit alle Kunden drankommen, wird es hier ein 
Zeitlimit für den Einkauf geben.  
Die Annahme der Spenden wird zukünftig nicht 
mehr in der Öffnungszeit stattfinden können. 
Hierfür wird es ein zusätzliches Angebot geben. 
Zum heutigen Zeitpunkt können wir noch 
nicht sagen, wann die Kleiderkammer wieder 
öffnen kann. 
 
 
 
 Die freiwillig Engagierten gehören alle zur Risi-
kogruppe. Sobald es für uns als Kirchenge-
meinde vertretbar ist, wieder zu öffnen und die 
internen Maßnahmen umgesetzt sind, werden 
wir darüber informieren. 
 
„Pilgerfahrt für Erstpilger ins Heilige Land“ 
Unter dieser Überschrift laden wir alle Interes-
sierten aus unseren drei Pfarreien in Solingen - 
St. Clemens, St. Johannes d. T. und St. Sebastian 
- zu einer Pilgerreise ein, die vom 30.04.2021 bis 
zum 09.05.2021 stattfinden soll. Kaplan Torsten 
Hohmann und Kaplan Heribert Lennartz werden 
diese Pilgerfahrt begleiten. Das Paulus-Haus in 
Jerusalem und das Pilgerhaus Tabgha am See 
Genesareth werden die Unterkünfte sein, von 
denen aus wir uns aufmachen in die Heilige Stadt 
und nach Bethlehem, nach Jericho und an den 
Jordan, die Orte am See Genesareth, nach Naza-
reth und auf den Berg Tabor. Reiseveranstalter 
ist der Deutsche Verein vom Heiligen Land 
(DVHL), die Kosten, die in den letzten Jahren so-
wohl im Land als auch vor allem wegen der Flug-
preise deutlich angestiegen sind, werden end-
gültig frühestens Ende Mai/Anfang Juni festste-
hen. Ein Informationsblatt liegt in den Kirchen 
aus, die Anmeldungen bitten wir zu richten an 
das Pfarrbüro St. Johannes d. T., Glockenstr. 18, 
42657 Solingen (Tel.: 0212/816436, johan-
nes@kathsg.de).   
 
 

 
 

W i r   b e t e n   f ü r   u n s e r e   Ve r s t o r b e n e n   
Irmgard Rischewski geb. Wischniewski (84), 42699 Solingen. Die Beisetzung war auf dem kath. Friedhof 
Hackhauser Straße.  

 
 
 
 



Mitglieder des Pastoralteams  
Ltd. Pfarrer:  
Meinrad Funke, Tel. 231400-31, Mobil 0177 404 76 96, E-Mail: meinrad.funke@erzbistum-koeln.de 
 

Kaplan: Torsten Hohmann, Tel. 231400-32, Mobil 01573 386 60 73,  
E-Mail: torsten.hohmann@erzbistum-koeln.de 
 

Diakon:  
Kurt Dohmen, Tel. 231400-33, Mobil 0160 995 10 279, E-Mail: kurt.dohmen@erzbistum-koeln.de 
 

Pastoralreferent: 
Nils Wiese, Tel. 231400-34, Mobil 0178/8127317, E-Mail: nils.wiese@erzbistum-koeln.de 
 

Pastoralreferentin:  
Simone Miklis, Tel. 231400-35, Mobil 0177/8799581, E-Mail: simone.miklis@erzbistum-koeln.de 
 

Engagementförderung:  
Sabina Vermeegen, Mobil 0157/56189396, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 
 

www.sebastian-solingen.de 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr, Di,Mi,Do: 15 – 17 Uhr, Fr: 15 – 18 Uhr 
Kontaktbüros 
Löhdorf: Wiefeldicker Str. 7, Tel. 231400-22 
Mo: 10 – 12 Uhr und Do: 15 – 17 Uhr 
Merscheid: Eifelstraße 105, Tel. 231400-23 
Mo: 15 – 17 Uhr und Do: 10 – 12 Uhr 
Wald: Weyerstraße 314, Tel. 231400-21 
Mi: 15 – 17 Uhr und Fr: 10 – 12 Uhr 
Friedhofsverwaltung Hackhauser Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo, Mi, Do: 14 – 16 Uhr und Di, Fr: 10 – 12 Uhr 
Friedhofsverwaltung Rosenkamper Straße (Weyerstr. 314) 
Tel. 2357775 
Mo, Di, Do: 9 – 12 Uhr  

KöB Bücherei St. Sebastian,  
Hackhauser Str. 16, Tel. 22 38 28 24 
So: 11 – 13 Uhr, Mo: 15 – 18 Uhr, Do: 15 – 17 Uhr 
Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31 
Di: 14 – 17 Uhr, Do: 9 – 12.30 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

 


